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Bezirksliga Damen Nord

TSR Olympia Wilhelmshaven : VfL Edewecht 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSR Olympia Wilhelmshaven

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSR Olympia
Wilhelmshaven im Spiel der Bezirksliga Damen Nord gegen den VfL Edewecht benennen, der nach
2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Belle und
Hanses die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Belle / Janssen waren im Doppel gegen Grimm / Spengler
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gichtbrock / Hanses konnten im Spiel
gegen Vogel / Meinen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen.
Nach den ersten Spielen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte Hannah Belle beim
11:1, 11:3, 11:8 mit Kerstin Grimm. Kerstin Gichtbrock hatte derweil gegen Christine Vogel wiederum
bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Das Einzel zwischen Ulrike Hanses und
Ute Meinen endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Ohne Satzgewinn für Ida Janssen verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kathrin Spengler. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TSR Olympia Wilhelmshaven und des VfL Edewecht. Kurz strauchelte sie, aber
letztlich war Hannah Belle beim 11:5, 6:11, 11:6, 16:14 gegen Christine Vogel doch überlegen. Beim
3:1-Erfolg gegen Kerstin Grimm kam Kerstin Gichtbrock nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim wenig später folgenden 12:10, 11:8, 11:9 gegen Kathrin
Spengler fand Ulrike Hanses von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Ida Janssen bezwang
anschließend Ute Meinen in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSR Olympia Wilhelmshaven nun ein Punkteverhältnis von 5:7 auf dem
Konto, während der VfL Edewecht nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TuS Eversten (TSR Olympia Wilhelmshaven) bzw. gegen den TuS Wahnbek
(VfL Edewecht).

 Statistik:
 TSR Olympia Wilhelmshaven

Doppel: Belle / Janssen 1:0, Gichtbrock / Hanses 1:0 
Einzel: H. Belle 2:0, K. Gichtbrock 1:1, U. Hanses 2:0, I. Janssen 1:1 

 VfL Edewecht
Doppel: Grimm / Spengler 0:1, Vogel / Meinen 0:1 
Einzel: C. Vogel 1:1, K. Grimm 0:2, K. Spengler 1:1, U. Meinen 0:2


